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Die Stummorgel in der Ev. St. Georgskirche wurde am 1. Mai eingeweiht.
(Blasebalg mit Pfeifen dran - wie ein Dudelsack, nur größer und nicht unter dem Arm)

Die Ev. St. Georgsgemeinde feierte am Sonntag, den 1. Mai im Rah-
men des Gottesdienstes die nach Abschluss der Reparaturarbeiten
in frischem Glanz und Klang erschallende barocke Stumm-Orgel in
der Ev. St. Georgskirche. Angesichts des großen Aufwandes wuchs
aus anfänglichem Bangen und Hoffen bald Mut und Zuversicht, um
mit dem begeisterten Engagement vieler Menschen die Kosten zu
stemmen. Die St. Georgsgemeinde bedankte sich für die Hilfe und
Unterstützung von der Stiftung Orgelklang, der Stiftung Taunus-
sparkasse, der Stadt Steinbach, sowie Spenden von Firmen und
Vereinen und vielen privaten Initiativen. 
Landrat Ulrich Krebs, Bürgermeister Dr. Stefan Naas und Dekan Mi-
chael Tönges-Braungart nahmen neben allen anderen Unterstüt-
zerinnen und Unterstützern den Dank des Kirchenvorstandes ent-
gegen. So wurde noch im Gottesdienst ein Scheck von 12.380,-- €
überreicht, der durch die Altgold-Sammelaktion der Zahnärzte 
Dr. Elisabeth Kast, Dr. Hansjörg Neigefink, Dr. Rüdiger Bratz und
Hans Heyd zustande kam. 
Während der Predigten von Pfr. Herbert Lüdke und Pfr. Werner
Böck wurde die Rolle der Orgel und Ihre Bedeutung im kirchlichen
Gebrauch beschrieben. Hatte das Instrument historisch bedingt an-
fänglich Schwierigkeiten, in den Gotteshäusern Einzug zu halten,
weil in römischen Arenen unter Begleitung von Orgelmusik schon
in vorchristlicher Zeit Gefangene und später viele der damals ver-
folgten Christen zur Volksbelustigung den Tod fanden. Heute freut
sich die Gemeinde über das "österliche Instrument", mit welchem
die möglichst aus tiefem Herzen und voller Brust singende Kirchen-
gemeinde begleitet wird. Die Organistinnen und Organisten der St.
Georgsgemeinde spielten verschiedene Stücke und für die meisten
Gemeindeglieder und Gäste im Auditorium war der neue Klang
spürbar. 
Der Organist und engagierte Orgelkenner Herr H.-J. Rieckmann
erläuterte nach dem Gottesdienst die Biographie der Orgel vom
Kauf als Gebrauchtinstrument im Jahre 1834 über den Register-
Ersatz im Jahre 1892, die Zwangsabgabe der Prospektpfeifen als
"Metallspende" für Kriegszwecke 1917 bis zur letzten großen
Revovierung 1960. Seitdem wurde die Luft für die Pfeifen von ei-
nem elektrischen Gebläse erzeugt, und nicht mehr von Menschen,
meist Konfirmanden. Die Renovierung 1960 war in verschiedener
Hinsicht Ursache für immer wieder auftretende Störungen, weil
teilweise nicht fachmännisch gearbeitet wurde und darüber hinaus
die Statik der Holzkonstruktion durch Herausnahme von tragenden
Elementen geschwächt wurde. 

Dies führte nach und nach zu Verformungen und Instabilitäten der
gesamten Mechanik und der Windanlage, was dazu führte, dass
Klangbild und Bedienbarkeit zum Schluss nicht mehr akzeptabel war.
Innerhalb von drei Monaten wurden in diesem Jahr sämtliche Pfeifen,
die komplette Mechanik, das Windsystem demontiert und bei der Fa.
Förster und Nikolaus in Lich überarbeitet und danach sorgfältig und
mit viel Sachverstand wieder eingebaut und mit neuer Elektrik verse-
hen. Nach abschließender Stimmung aller Pfeifen wurde Mitte April
das Instrument abgenommen und übergeben. Zur Feier des gelunge-
nen Projektes gab es nach dem Gottesdienst einen Sektempfang, der
bei sonnigem Wetter die Wiederinbetriebnahme der Stummorgel
abrundete. Text + Fotos: Andreas Mehner

Der Organist und engagierte Orgelkenner H.-J. Rieckmann erläu-
terte nach dem Gottesdienst die Biographie der Orgel.

Zur Feier des gelungenen Projektes gab es nach dem Gottesdienst
einen Sektempfang. 

Noch im Gottesdienst wurde ein Scheck von 12.380,-- € überreicht,
der durch die Altgold-Sammelaktion der Zahnärzte Dr. Elisabeth Kast,
Dr. Hansjörg Neigefink, Dr. Rüdiger Bratz u. Hans Heyd zustande kam. 
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Dach-
Bedeckung
Flachdachbau

Gerüstbau
Isolierungen
Spenglerarbeiten

Industriestraße 24 · 65760 Eschborn
Telefon (0 6196)  4817 30

MEISTERBETR IEB
Im Wingertsgrund 2 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel.: 0 61 71 / 7 86 38 · Mobil: 0172 / 664 73 03

H E I Z T E C H N I K

Buderus

61449 Steinbach / Taunus · Untergasse 2

Liefer-Service - Tel. 7 47 00

Gas - Wasser - Heizung - Bauspenglerei

Matthäus Sanitär GmbH

Kronberger Straße 5
61449 Steinbach
Beratung + 
Kundendienst
Tel. 06171-71841 Matthäus Sanitär 

GmbH

Gartengestaltung & Baumpflege
Manfred Schäfer
● Garten Neu- und
l Umgestaltung
● Gartenpflege
● Pflasterarbeiten
● Holzbau
● Baumfällarbeiten/Baumpflege
● Teich- und Zaunbau
● Grabneuanlage und Pflege

Untergasse 13 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel. (06171)  ●● 78232 - 72173, Fax (06171)  74840

E-Mail MSGartenland@AOL.Com
www.gartengestaltung-schaefer.de.ms

-- Alle Arbeiten werden fachgerecht ausgeführt --

Die brücke sucht neue Mitglieder

„die brücke” Steinbach

Die brücke ist ein gemeinnütziger Verein, dessen Mitglieder einander hel-
fen wollen, trotz alters- oder krankheitsbedingter körperlicher, geistiger
oder seelischer Einschränkungen selbstbestimmt in den eigenen vier
Wänden wohnen bleiben zu können. Es kann jedem passieren, dass er
kurz- oder längerfristig nicht mehr in der Lage ist, selbst einzukaufen,
bestimmte Hausarbeiten zu erledigen oder einen Arzt oder eine Behörde
aufzusuchen. In solchen Fällen können die Mitglieder der brücke über die
Telefonnummer 06171 / 98 18 00 (Montag bis Freitag in der Zeit von 8.00
bis 10.00 Uhr) um Hilfe bitten. Es gelingt Frau Henry oder ihrer Vertretung
nahezu immer, ein Mitglied zu finden, das bereit ist, die gewünschte Hilfe
zu leisten. Wer zuvor selbst anderen Hilfe geleistet und damit
Zeitgutschriften erworben hat, kann diese als Gegenleistung verwenden.
Aber auch, wer dazu nicht in der Lage war, kann die Hilfsangebote der
brücke anfordern. Ihm wird dafür vom Verein lediglich ein kleiner
Unkostenbetrag berechnet, über den sich der Verein auch freut, denn es
entstehen durch die Unterhaltung unseres Büros, insbesondere auch
durch Versicherungen, die zugunsten der beteiligten Mitglieder abge-
schlossen sind, laufend Unkosten, die gedeckt werden wollen. Da die
Gründer des Vereins allmählich in die Jahre gekommen sind, braucht der
Verein neue Mitglieder. Dabei ist jeder willkommen, auch wenn er oder
sie derzeit noch im Arbeitsleben steht und wenig oder keine Zeit hat,
jetzt Hilfe zu leisten. Auch jungen Menschen kann es passieren, plötzlich
auf die Hilfe anderer angewiesen zu sein. Ist es dann nicht ein gutes
Gefühl, dem Verein schon zuvor angehört zu haben? Der Verein möchte
außerdem Älteren den Zugang zu den neuen Kommunikationsmitteln
eröffnen. Dazu hat der Verein Computer angeschafft, die jeder während
der Öffnungszeiten des brücke – Büros dienstags von 10.30 bis 12.00 Uhr
und mittwochs von 11.00-12.30 Uhr benutzen kann. Es findet am Montag,
dem 6. Juni 2011 von 9.00 bis 12.00 Uhr außerdem noch ein Computerkurs
für Personen, die schon über praktische Erfahrungen mit dem Internet
verfügen, statt. Dieser Kurs macht vertraut mit dem Kopieren von Texten
oder Bildern aus dem Internet sowie dem Herunterladen (downladen)
von Programmen und auf was dabei zu achten ist. Dabei kann ein nützli-
ches und kostenloses Programm ausprobiert werden, um entscheiden zu
können, ob dieses auch auf dem eigenen PC installiert werden soll. Zur
Teilnahme an diesem Kurs ist eine persönliche Anmeldung während der
Öffnungszeiten des brücke – Büros (dienstags von 10.30-12.00 Uhr und
mittwochs von 11.00-12.30 Uhr) erforderlich.                           Der Vorstand

DFB & McDonalds Fussball-Abzeichen beim FSV Steinbach
FSV Steinbach veranstaltet Abnahme des DFB & McDonalds
Fussball-Abzeichens
Torschuss, Köpfen, Dribbeln, Passen, Flanken - im Fußball sind viele
unterschiedliche Fähigkeiten gefragt. Mit dem DFB & McDonald's
Fußball-Abzeichen können diese gezielt und mit Spaß trainiert und
geprüft werden. Die DFB-Trainer haben dazu einen spannenden
Parcours erarbeitet: Wer die fünf Stationen durchläuft und dabei
eine bestimmte Punktzahl erzielt, erhält als Auszeichnung das Fuß-
ball-Abzeichen in Gold, Silber oder Bronze. Zudem werden unter
allen Teilnehmern Tickets zu Heimländerspielen der Deutschen
Nationalmannschaft verlost! 
Beginn der Veranstaltung ist am Freitag, 13.05.2011, um 16 Uhr
auf dem Rasenplatz des Waldstadions. Das Durchlaufen des
Parcours benötigt ca. 30 Minuten. Die Wertung erfolgt in drei
Altersklassen: 09-13 Jahre, 14-16 Jahre sowie ab 17 Jahre.
Die Veranstaltung steht selbstverständlich auch Nichtmitgliedern
offen. Wir bitten diese jedoch um vorherige Anmeldung per Mail
an jugendleiter@fsv-steinbach.de. Mitglieder der FSV-Jugendabtei-
lung benötigen keine Anmeldung.                            Jörg Menkhoff

Im Einsatz beim Bürgerschoppen am 1. Mai. Von links: Werner
Dreja, Manfred Matthäus, Karin Russ, Klaus Döge und in der
Gondel - links René Mann und Jörg Menkhoff.

FSV Germania 08 Steinbach

Fußballturnier für Steinbacher Vereine am 11. Juni 2011
Einladung zu den Steinbacher Fußball-Stadtmeisterschaften 2011
Fußballturnier auf Kleinfeld für Steinbacher Vereine am Samstag, den
11. Juni 2011
Unsere Stadt Steinbach ist eine Stadt der vielen unterschiedlichen
Vereine. Leider kennen sich die Mitglieder der einzelnen Vereine
größtenteils untereinander nicht. Man ist sich fremd! Wir, der FSV
Steinbach, möchten nun den Versuch unternehmen, dies zu ändern.
Bereits im letzten Jahr wurden die Steinbacher Fußball-Stadtmeister-
schaften auf dem Kleinfeld zu einem besonderen Erlebnis für die teil-
genommenen Vereine. Neue, über die Vereinsgrenzen hinausgehen-
den Kontakte, konnten hier geknüpft werden. Unter der Schirmm-
herrschaft von Bürgermeister Dr. Stefan Naas findet das Turnier auch
in diesem Jahr wieder statt. Wir möchten diese Tradition gemeinsam
mit Euch fortführen. Deshalb laden wir Euch ganz herzlich ein, an
unserem Kleinfeldfußballturnier am 11. Juni im Waldstadion Stein-
bach teilzunehmen. Die Teilnahmegebühr beträgt 25 ,- € und ist vor
Turnierbeginn bei der Turnierleitung zu entrichten. Anmeldungen
bitte per Email an „Timo.Gadde@gmx.net” oder mittels Formular sen-
den an (Postanschrift: Timo Gade, Feldbergstraße 21a, 61449 Stein-
bach). Für nähere Informationen stehe ich euch selbstverständlich
jederzeit gerne zur Verfügung.                                          Timo Gadde

Eine Ära geht zu Ende

Kath. KITA St. Bonifatius Steinbach

Liebe SteinbacherInnen, nach 39 Jahren sehr engagierter und herz-
licher Kindergartenarbeit wird Anneliese Schober zum 31.07.2011 in
den Ruhestand gehen. Wir möchten ihr für ihre wundervolle Arbeit
und liebevolle Betreuung unserer Kinder mit einem Sommerfest dan-
ken. Dazu laden wir alle Freunde, Förderer und Ehemalige der katho-
lischen Kindertagesstätte St. Bonifatius herzlich ein. Das Sommerfest
findet am 10.06.2011 ab 17:00 Uhr in der kath. Kindertagesstätte St.
Bonifatius, Obergasse 68, Steinbach, statt. Zwecks besserer Planung
bitten wir bis zum 27.05.2011 um Anmeldung unter folgenden
Kontaktdaten: Maike Fries: maike.fries@gmx.de Tel.: 06171-98 88 35,
Nicole Vollkammer: nicole@mv-network.de, Tel.: 06171-97 16 40. Wir
freuen uns, Sie auf dem Fest begrüßen zu dürfen.  Der Elternbeirat

Einsätze der Freiw. Feuerwehr im April

Freiwillige Feuerwehr Steinbach

09.04.2011 Brandmeldeanlage 09:35 - 09:55 Uhr
Eine automatische Brandmeldeanlage in der Siemensstraße wurde
durch Bauarbeiten ausgelöst. Die Feuerwehr musste nicht weiter
tätig werden.
20.04.2011 Verkehrsunfall 18:20 - 18:45 Uhr
An der Ecke Bahnstraße/Berliner Straße ereignete sich ein Unfall
mit 4 Fahrzeugen. Die Wehr sicherte die Einsatzstelle ab und nahm
ausgelaufene Betriebsstoffe auf.
22.04.2011 Wasserschaden 12:25 - 12:45 Uhr
Ein gemeldeter Wasserrohrbruch in der Berliner Straße stellte sich
als geringfügig heraus. Die Feuerwehr musste nicht tätigt werden.
22.04.2011 Feuermeldung 17:25 - 17:50 Uhr
An der Ecke Wingertsgrund/Berliner Straße brannten Bäume und
ein Gebüsch. Rasch wurde das Feuer gelöscht und restliche Glut-
nester beseitigt.
23.04.2011 Feuermeldung 18:05 - 18:20 Uhr
Ein Brand im Feld Richtung Eschborn stellte sich als gemeldetes
Nutzfeuer heraus. Die Feuerwehr musste nicht eingreifen.
27.04.2011 Türöffnung 10:35 - 11:00
In der Feldbergstraße ist eine Wohnungstür für den Rettungsdienst
geöffnet worden.     www.ffw-steinbach-ts.de        Thomas Wauer

Der VdK informiert über Veranstaltungen

VdK Ortsverband Steinbach

Liebe Vereinsfreunde, wir danken Ihnen für die Vorschläge, die Sie
bei der Jahreshauptversammlung vorgetragen haben.
Das nächste Handkäseessen findet am 18.05.2011 um 1 5.00 Uhr
im Kleintierzüchterverein statt.
Für ein zwangloses Treffen (VDK Stammtisch) ist in der Gaststätte
des Bürgerhauses alles vorbereitet. Das erste Treffen ist am Freitag
den 8.7.2011 Um 19.00 Uhr. Alle folgenden Treffen an jeden 1. Frei-
tag eines ungeraden Monats, kann aber auf Wunsch der Teilneh-
mer geändert werden.
Am Mittwoch, den 3.8.2011 machen wir eine Tagesfahrt zur
Bundesgartenschau nach Koblenz. Der Tag im schönen Koblenz
kann aber auch von jedem anders verbracht werden. Das Deutsche
Eck, die Festung Ehrenbreitstein, die Altstadt mit ihren Kirchen,
oder eine Rheinfahrt garantiert jedem einen schönen Tag nach sei-
nen Wünschen. Start ist um 7.30 Uhr am Pijnackerplatz. Für die
Rückfahrt um 19 Uhr ist ein Stopp im Lokal Königsbacher Brauerei
Ausschank geplant. Der Fahrpreis betragt 18,-- €. Anmeldungen
wie immer bei Frau Schneider Tel.75513 oder Herr Hanuschik Tel.
79343. Das Fahrgeld bitte passend im Bus bereithalten.
Ein Gesundheitsnachmittag findet am 16.09.2011 im Pfarrheim St. Boni-
fatius statt. Von 15-18 Uhr beantwortet Frau Heller ehemals Franzis-
kus-Apotheke Fragen zu ihren Medikamenten. Ein Vortrag über
Homöopathie und Bachblüten ist auch vorgesehen. Grundsätzlich
bestimmen aber ihre Fragen den Nachmittag. Für Kaffee u. Kuchen
wird auch gesorgt.                                                   Der Vorstand

Einladung zur JHV des RSV Steinbach am 21. Mai

Radsportverein Wanderlust  Steinbach

Liebe Mitglieder des RSV Wanderlust, im Namen des Vorstandes
lade ich zur Jahreshauptversammlung ein: am Samstag, 21. Mai
2011, um 17.00 Uhr, im Bürgerhaus Raum Pijnacker
TOP 1: Eröffnung, Begrüßung; TOP 2: Feststellung der stimmbe-
rechtigten Mitglieder; TOP 3: Protokoll der letzten Jahreshauptver-
sammlung; TOP 4: Bericht des 1. Vorsitzenden und der Fachwarte;
TOP 5: Bericht des Kassierers und der Kassenprüfer für das Ge-
schäftsjahr 2010 sowie die Entlastung des Kassierers und des ge-
samten Vorstandes; TOP 6: Satzungsänderung; TOP 7: Satzungs-
ergänzung; TOP 8: Wahl eines 2. Kassenprüfers und eines
Ersatzprüfers; TOP 9: Neuanschaffung; TOP 10: Verschiedenes.
Über eine rege Teilnahme würden wir uns sehr freuen.

Susanne Scheld, 2. Vorsitzende

Ostereiersuchen mit der JU Steinbach

Junge Union Steinbach

Am diesjährigen Ostersonntag veranstaltete die Junge Union Steinbach ihr all-
jährliches Ostereiersuchen auf der Wiese hinter dem Weiher. Bei wunderschö-
nem Wetter mit fast schon sommerlichen Temperaturen konnte ab 15.00 Uhr
für die Kinder die große Ostereiersuche beginnen. Versteckt waren neben
zahlreich bunt angemalten Eiern auch andere Leckereien aus Schokolade.
Diese mussten teils aus den schwierigsten Verstecken geangelt werden, was
sichtlich Spaß zu machen schien. In der Zwischenzeit konnten sich die Eltern
bei leckerem Kuchen und Kaffee stärken und genossen dabei die aufgestell-
ten Sitzmöglichkeiten an einem schattigen Plätzchen. Die Veranstaltung
wurde reichlich besucht, da sie bei dem schönen Wetter prima für eine Pause
vom Osterspaziergang einlud. Nach einer knappen Stunde waren die
Osterverstecke schließlich alle geplündert und Kinder und JUler machten sich
zufrieden auf den Heimweg.Am darauffolgenden Dienstag bot sich den
Kindern und Betreuern der Steinbacher Kindergärten eine zusätzliche
Überraschung. Die Osterhasen der Jungen Union hatten auch auf den
jeweiligen Freigeländen nach Absprache Osterleckereien versteckt. Voller
Eifer machten sich die Kinder auf die Eiersuche. Kaum zu bändigen wurde
das Freigelände auf den Kopf gestellt und die zahlreichen Verstecke gepl-
pündert. Dort wurden neben bemalten Eiern, zahlreich Schokoladiges

und Osterhasen gefunden, die
von den Betreuern in großen
Körben gesammelt und an-
schließend an die Gruppen
aufgeteilt wurden. Das Fazit
der Osteraktion, welche die
Junge Union nun schon seit
mehreren Jahren ausübt, fällt
durchaus positiv aus. Wieder
einmal konnte gezeigt wer-
den, dass Politik bei der JU
Spaß machen kann. Das bestä-
tigen auch die ganzen freudig
funkelnden Kinderaugen
beim Finden der vielen Oster-
leckereien, die es jedes Jahr
aufs Neue Wert sind, solche
Aktivitäten durchzuführen.
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A U T O
SCHEPPGmbH

Kraftfahrzeugreparatur
Telefon 0 61 71 / 7 80 18

Telefax 0 61 71 / 7 46 90

Daimlerstraße1,
61449 Steinbach (Taunus)

www.auto-schepp.de

1. Mai + Bürgerschoppen in Steinbach

Was macht mehr Spaß, als bei
herrlichem Sonnenschein und
Blasmusik mit Freunden auf dem
Pijnacker Platz zu sitzen, das ein
oder andere Bier, Limo oder
Gespritzter zu trinken und dazu
eine Rinds- oder Bratwurst zu
genießen? Dazu noch kostenlos
die hessische Skater-Elite sowie
ca. 3000 Jedermann-Radfahrer -
die ein tolles Tempo fuhren - auf
der Bahnstraße zu bewundern.
Nichts, dachten sich am 1. Mai
viele Steinbacher und kamen
zum traditionellen Bürgerschop-
pen, der vom Vereinsring ausge-
richtet wurde. War es früh mor-
gens um 10.00 Uhr noch recht
frisch und man konnte sich sei-
nen Platz noch aussuchen, so
wurde es mit zunehmender
Tageszeit immer wärmer und
der Pijnacker Platz füllte sich. Ja
um die Mittagszeit mußten noch
zusätzlich Ganituren aufgebaut
werden. Die Bewirtung lag in
den Händen der Fußballer vom
FSV Steinbach sowie beim Ten-
nisclub Steinbach. Das Konzept
des Vereinsrings - den Bürger-
schoppen auf den 1. Mai zu le-
gen - ist aufgegangen. Denn seit
drei Jahren fällt der Bürger-
schoppen, den es seit 17 Jahren
gibt, nicht ganz zufällig auf den
Tag des Radrennens "Rund um
den Finanzplatz Eschborn-Frank-
furt" und die Jedermänner dü-
sen mit ihren Fahrrädern zusam-
men mit den Skatern von 9.45
Uhr 2 x am geselligen Pijnacker
Platz vorbei. Wobei natürlich
auch das Wetter mitspielen
muß. Und auch das war
bekanntlich am 1. Mai gegeben
und so kam die zünftige Unter-
haltung vom Blasorchester des
TV Stierstadt auch gleich noch
besser an. Da auch die Rinds-
und Bratwürste um 14.30 Uhr
auverkauft waren, konnte man
rundherum nur zufriedene
Gesichter bei den Verantwort-
lichen sehen.

Sonne, Sport, 
Blasmusik 
und gute Laune

Der Tennisclub hat beim Bürgerschoppen bewirtet

Tennisclub Steinbach

Großer Andrang war am 1. Mai beim Bürgerschoppen auf dem Pijnacker
Platz. Es bewirteten zunächst der FSV Steinbach, der um 12.00 Uhr vom
Tennisclub abgelöst wurde. Nach getaner Arbeit und dem fast vollständi-
gen Ausverkauf zeigt sich das Tennis-Bewirtungsteam noch einmal in der
Getränkegondel – wie man sieht trotz harter Arbeit wohl gelaunt. Es sind
von links: Thomas Apelt, Conny Grabner, Frank Gräber, Ayse Keser und
davor Reni Geisel mit Conny Reimann. Außerdem haben geholfen die
Jugendlichen Eva Posorsky und Benny Weber sowie Peter Geisel. Wir
sehen uns wieder auf dem Rathausfest am 7. August und freuen uns
schon auf viel Betrieb.                                    Text und Foto: Peter Geisel

Osterspektakel in der ev. Kita Regenbogen

Evang. KITA „Regenbogen” Steinbach

Am Osterdienstag zog eine Kinderkarawane durch die Untergasse
in die St. Georgskirche. Dort erwartete uns unser Pfarrer Hr. Böck
um einen Ostergottesdienst mit uns zu feiern. So haben die Kinder
viel über die Auferstehung Jesus gelernt und erfahren, warum es
an Ostern die Ostereier gibt. Der Gottesdienst wurde mit vielen
Liedern untermalt, so dass die Kinder nach dem Gottesdienst laut
singend die Heimreise in die Kita angetreten haben. Dort ange-
kommen wurde gleich nachgesehen, ob denn der Osterhase da
gewesen ist und etwas versteckt hat. So suchten die Kinder im
Garten der Kita und freuten sich über ein reich gefülltes Osternest.

Beim anschließenden Osterfrühstück mit Hefehasen und Marme-
lade konnten sich die Kinder stärken, denn schon stand die nächste
Osterüberraschung vor der Tür. Die Junge Union aus Steinbach
hatte wieder eine tolle Osterüberraschung für die Kinder mitge-
bracht, die natürlich erst einmal versteckt werden musste. Die
Kinder haben dann die vielen Ostereier und Schokohasen auf der
Gemeindewiese gesucht und gerecht aufgeteilt. Vielen Dank an die
Junge Union für diese tolle Osteraktion. So reich beschenkt und
gestärkt konnten die Kinder den restlichen Kita-Tag genießen und
bestimmt freuen sich einige Kinder schon jetzt auf´s nächste Jahr,
wenn der Hase wieder hoppelt.          Daniel Kiesel

Der Bürgermeister kam am Tag der OFFENEN Plätze

Tennis Club Steinbach

Dieses Jahr fand der „Tag der Offenen Plätze“ im Tennisverein be-
reits vor dem Radrennen am letzten Apriltag statt, damit eine
Kollision mit dem Bürgerschoppen auf dem Pijnacker Platz vermie-
den wurde. Es kamen wieder viele auf die Tennisanlage im Wald
und haben gerne einen Tennisschläger in die Hand genommen, um
mit den Trainern Bälle zu schlagen. Besonders interessiert waren
Eltern mit Kindern. Die Kinder haben sehr gerne gleich auf dem

Platz bei Trainerin Manuela Dreyer und Trainer Martin Hablowitz
erste praktische Übungen durchgeführt. Wie erhofft wurden an
diesem Tag wieder neue Mitglieder aufgenommen, sowohl bei den
Erwachsenen als auch bei Jugendlichen und Kindern. Bei dem schö-
nen Wetter hat es sich Bürgermeister Dr. Stefan Nass auch nicht
nehmen lassen, persönlich die Veranstaltung zu besuchen, und er
hat sich beim Vorstand über die aktuelle Situation des Clubs infor-
miert. Besonders gerne hat er dem neuen Clubwirt Sante
Macchitella zum Geschäftsstart gratuliert. Dem Clubwirt und der
Vorsitzenden Conny Grabner hat er eine erfolgreiche Tennis-Saison
2011 gewünscht. Die Clubgaststätte läuft 2011 unter dem Namen

„Ristorante Pizzeria Sante“ und ist für jedermann täglich geöffnet,
wobei auch ein Außerhaus-Pizza-Service geboten wird. Der
Tennisclub hat 2011 die Mitgliederzahl bereits steigern können –
nimmt aber auch gerne weitere Mitglieder auf. Ab sofort laufen
auch wieder die Meden-Punktspiele und jeden Mittwochabend ab
18.00 Uhr findet die seit Jahren beliebte ClubNight statt. Hier kön-
nen ohne Meldung alle Clubmitglieder teilnehmen. 
Auch fremde Interessenten können sich dort informieren bzw. pro-
beweise mitspielen. Die ClubNight steht unter Leitung von unserem
englischen Freund und Trainer Matts Trudgeon.   

Text + Fotos: Peter Geisel

Von links Clubwirt Sante Macchitella, Bürgermeister Dr. Stefan Nass,
Vorsitzende Conny Grabner und Cheftrainer Laurence Matthews.
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Fehlt ein geeigneter Raum? Bedienung...?

PARTY-SERVICE WITTEK
Wir liefern Ihnen vom kleinen Imbiß

bis zum festlichen Menue und Büffet alles,
was Ihr Herz begehrt.

Feldbergstr. 6 · 61449 Steinbach (Ts.)
Tel. 0 61 71 - 7 68 71

www.party-service-wittek.de 

Karosseriebau + Lackierarbeiten
vom Karosseriebaufachbetrieb

WOLF UND WOYTSCHÄTZKY GMBH
Inh. Heinz-Peter Reiter und Erik Weber

Industriestrasse 6 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel. + Fax: 06171-79836 · Mobil: 0163-8244400

Unfallinstandsetzung
an Kraftfahrzeugen

aller Art !

www.rw-autoprofis.de

HAUSSMANN
Aktuell im Angebot -- erstklassig im Service!

● Hifi-Geräte
● Video
● Fernsehgeräte
● Antennenbau
Fernsehtechnik
Ladengeschäft in Eschborn

47
Jahre

65760 Eschborn, Schwalbacher Str. 5, Tel.  0 61 96 - 94 27 77

61449 Steinbach, Im Wingertsgrund 17, Tel. 0 6171 -   8 50 64

Über 30 Akkordeons in Liebfrauen

Akkordeonverein Steinbach-Oberursel

Das hat es in Oberursel – der Hessentagsstadt 2011 – wahrscheinlich noch nie gegeben: über 30 Akkor-
deonspieler, dazu Klavier, Schlagzeug, Pauken und weitere Begleitinstrumente trafen sich am 2. April-
wochenende in der Liebfrauenkirche, um für das bevorstehende Hessentagskonzert zu proben. Das eigens
für den Hessentag gebildete Akkordeonorchester Rhein/Main, bestehend aus dem Akkordeonverein
Steinbach-Oberursel e. V., dem Akkordeonorchester Frankfurt-Heddernheim und dem Akkordeon-
orchester SKG Sprendlingen unter den beiden Dirigenten Erhard Neukum und Rainer Bittner hatte in
dieser Zusammensetzung bislang noch nie gemeinsam musiziert. Die für das große Hessentagskonzert
am Samstag, 11. Juni 2011 geplanten Musikstücke wurden bis zu dieser Probe jeweils in den einzelnen
Orchestern vorbereitet und einstudiert. Insofern war es auch für die Akkordeonspieler ein besonderes
Erlebnis: zum ersten Mal spielten und hörten sie die lange geübten Melodien im Rahmen des großen
Klangkörpers der Orchestervereinigung. Dazu kam die besondere Faszination des Probenraums, da die
Kirche über eine außergewöhnliche Akustik verfügt. Wer diese Faszination eines Akkordeonkonzerts
in der Liebfrauenkirche einmal selbst erleben möchte, ist zum Hessentagskonzert herzlich eingeladen.
Konzertbeginn ist am Samstagnachmittag um 15.00 Uhr. Der Eintritt ist frei, die Spielerinnen und
Spieler freuen sich über eine Spende. Damit die Veranstaltung für die Besucher nicht nur musikalisch
ein Genuss wird, ist für Kaffee und Kuchen vor dem Konzert und in der Pause gesorgt. Ein solches
Akkordeon-Konzert wird es in Steinbach und Oberursel in den nächsten Jahren wahrscheinlich nicht
noch einmal geben.

Kaffee- u. Informationsnachmittag am 18.5. im Bürgerhaus

Stadt Steinbach

Kaffee- und Informationsnachmittag für Seniorinnen und
Senioren am Mittwoch, 18. Mai 201, 15.00 Uhr
Der Magistrat der Stadt Steinbach (Ts.) bietet allen interessierten
Seniorinnen und Senioren einen weiteren Kaffeenachmittag im
Bürgerhaus der Stadt Steinbach an. Wie immer gibt es Kaffee und
Kuchen, viel Zeit zum Reden, aber auch einen kleinen, informativen
Vortrag zu dem Thema „Wie kann ich mich vor einem Einbruch
schützen?“, mit Frau Meier von der Polizeistation Bad Homburg.
Für die Vorbereitung und Durchführung dieses Nachmittags sucht
der Magistrat der Stadt Steinbach noch ehrenamtliche Helferinnen
und Helfer. Wir freuen uns auf einen unterhaltsamen und informa-
tiven Nachmittag mit Ihnen. Weitere Infos: Frau Menzel-Hobeck,
Amt für soziale Angelegenheiten, Tel.: 980771.

NEST-WERK e.V. sucht neue Tagesmütter und -väter

Stadt Steinbach + Nest-Werk e.V.

Grundqualifizierung für Tagesbetreuungspersonen startet
im August 2011
NEST-WERK e.V. sucht neue Tagesmütter / -väter und Kinderfrauen,
die Interesse und Freude an der Betreuung von Säuglingen und
Kleinkindern mitbringen. Die nächste Grundqualifizierung für neue
Tagesmütter /-väter und Kinderfrauen (nach den Vorgaben des DJI-
Curriculums - Kindertagespflege) findet statt: 7 Freitagnachmit-
tage, 16.-20 Uhr (12.08. / 26.08. / 16.09. / 30.09. / 28.10. / 04.11 ./
18.11.) und 6 Samstage, 10-16 Uhr (13.08. / 17.09. / 01.10. / 29.10.  /
19.11. / 03.12.) 2 Abende (Recht u. Finanzen) 19-22 Uhr (06.09. /
01.11.) 1 Abend (Säuglingspflege/Handling) 19-22 Uhr (29.09.) 
1 Samstag (Erste-Hilfe-Kurs) 9-18 Uhr (Termin noch offen)
Wir suchen engagierte Personen (w/m), die Kinder in den ersten
Lebensjahren bei sich zu Hause oder in anderen geeigneten Räum-
lichkeiten oder in der Familie der Kinder / des Kindes betreuen
möchten. Die Grundqualifizierung wird in Oberursel stattfinden
und ist für Mitglieder unseres Vereins kostenfrei. Für Mitglieder
anderer Vereine, denen wir gerne von uns nicht ausgenutzte Plätze
anbieten, erfolgt die Finanzierung über den jeweiligen Verein. Wir
bieten an u.a.: ◆ Grundqualifizierungskurse für den Erwerb einer
Tagespflegeerlaubnis; ◆ Erste-Hilfe-Kurse am Kleinkind; ◆ Zertifi-
zierte 2-jährige Fortbildung für Tagesbetreuungspersonen im U3-
Bereich (qualitätssichernde Reflexions- u. Fortbildungsmethode);
◆ 14-tägige Gruppen-Supervision; ◆ Bundeszertifizierung; ◆ Konti-
nuierliche fachliche Begleitung während des Betreuungszeitraumes
durch eine pädagogische Fachkraft des Vereins ; ◆ Vermittlung von
Tagesbetreuungsstellen an Familien. Die Stadt Oberursel gründete
in 2007 zusammen mit der Stadt Steinbach den Tagesbetreuungs-
verein NEST-WERK e.V. mit dem Ziel, eine Qualitätssicherung in der
Tagesbetreuung in Oberursel u. Steinbach zu schaffen, in Anleh-
nung an die neuesten Erkenntnisse in der Entwicklungspsychologie
und Säuglings- u. Bindungsforschung. NEST-WERK e.V. wird fach-
lich vom Qualitätszirkel „Frühe Kindheit“ der Stadt Oberursel be-
gleitet und ist anerkannter Maßnahmenträger des Bundesverban-
des für Kindertagespflege (Bundeszertifizierung). Darüber hinaus
erhielt der Verein Anfang 2011 das Gütesiegel für Bildungsträger
für die Qualifizierung von Tagespflegepersonen. Sind Sie interessiert?
Dann melden Sie sich bei uns – tel. 06171 / 929 8769, per Mail unter
nestwerk@oberursel.de oder kommen Sie auch gerne persönlich
bei uns in der Ackergasse 28 (Eingang hinten) 61440 Oberursel (Ts.)
vorbei. Gerne können Sie sich auch auf unserer neuen Internetseite
www.nest-werk-oberursel.de über die Angebote des Vereins infor-
mieren und das dortige Kontaktformular benutzen.

Computer-Aufbau-Kurs für Frauen

Stadt Steinbach

Die Frauenbeauftragten des Hochtaunuskreises bieten einen Com-
puter-Aufbau-Kurs für Frauen an. Samstag, 21. Mai 2011 von 10-16
Uhr; Sonntag, 22. Mai 2011 von 10.00 bis 13 Uhr im Frauenbildungs-
zentrum in Bad Homburg. In diesem Wochenendkurs geht es da-
rum zu lernen, wie Ordner und Unterordner verwaltet werden.
Ordner sind wichtig für das Wiederfinden von Dateien – ihr Hand-
ling im Explorer ist entscheidend für die Souveränität mit allen
Computerprogrammen.  Voraussetzung sind der Computer-Basis-
Kurs oder entsprechende Kenntnisse. Referentin ist die IT- Trainerin
Renate Uhrig. Weitere Infos erhalten Sie bei der Frauenbeauf-
tragten der Stadt Steinbach (Ts.), Inge Michaelis, Tel.: 06171 / 75391.

Neueinrichtung verkehrsberuhigter Bereiche

Stadt Steinbach

Im Steinbacher Stadtgebiet werden in nächster Zeit neue verkehrsberu-
higte Bereiche eingerichtet. Für die Maßnahmen wurden Straßen im
Stadtgebiet ausgewählt, bei denen die Aufenthaltsfunktion überwiegt
und der Kfz-Verkehr eine untergeordnete Rolle spielt. Vorrangig in Frage
kommen deshalb Straßen in Wohngebieten, die fast ausschließlich von
den dortigen Anwohnern selbst genutzt werden. Durch die
Verkehrsberuhigungsmaßnahmen soll der Schutz der schwächeren
Verkehrsteilnehmer in unserer Stadt weiter verbessert werden und die
Aufenthaltsqualität von Wohnquartiersstraßen erhöht werden.
Bürgermeister Dr. Stefan Naas erhofft sich von der Einrichtung dieser ver-
kehrsberuhigten Bereiche ein geändertes Verhalten der motorisierten
Verkehrsteilnehmer. „Unser Ziel ist die Schaffung von Bewegungs- und
Kommunikationsräumen für die betreffenden Anwohner. Oberste
Priorität genießt hierbei die Sicherheit unserer älteren Mitbürgerinnen
und Mitbürger sowie der Kinder, die in diesem Bereichen zusätzliche
Spielmöglichkeiten erhalten“, so der Bürgermeister. Innerhalb der ver-
kehrsberuhigten Bereiche gilt:
• Fußgänger dürfen die Straße in ihrer gesamten Breite benutzen;
Kinderspiele sind überall erlaubt.
• Der Fahrzeugverkehr muss Schrittgeschwindigkeit ( = 4 - 7 km/h) fahren.
• Die Fahrzeugführer dürfen die Fußgänger weder gefährden noch
behindern; wenn nötig müssen sie warten.
• Die Fußgänger dürfen den Fahrzeugverkehr nicht unnötig behindern.
Das Parken ist außerhalb der dafür besonders gekennzeichneten Flächen
verboten. Ausgenommen sind das Ein- und Aussteigen sowie das Be- und
Entladen.
• Wer aus einem verkehrsberuhigten Bereich auf eine andere Straße aus-
fährt, hat sich dabei so zu verhalten als ob er aus einer
Grundstücksausfahrt herausfährt. In einem ersten Schritt werden
Wohnwege im Bereich der Straßen Im Wingertsgrund, Ahornweg und
Birkenweg sowie der Parallelweg zur Kronberger Straße, die
Borngasse, die Wiesenau und die Verbindungswege zwischen
Feldbergstraße und Obergasse sowie zwischen Frankfurter Straße und
Hessenring in verkehrsberuhigte Bereiche umgewandelt. Weitere
Straßen werden derzeit auf ihre Eignung untersucht.

Dr. Stefan Naas, Bürgermeister

Kleine Künstler... ganz groß! Am Samstag, 14. Mai 2011

Städt. KITA „Am Weiher” Steinbach

Einladung, zur Kunstausstellung am Samstag, 14. Mai 2011
von 11.00 Uhr bis 15,00 Uhr in der Kindertagesstätte "Am
Weiher" im Kinderzentrum der Stadt Steinbach (Taunus)
Die Kinder der: Mäusegruppe kommen um 11.20 Uhr; Bärengruppe
kommen um 12.20 Uhr; Elefantengruppe kommen um; 13.20 Uhr
Pinguingruppe kommen um 14.20 Uhr in ihre Gruppe!
Programmablauf: 11.00 Uhr - Beginn der Künstausstellung; 11.30
Uhr - Präsentation der Mäusegruppe; 12.30 Uhr - Präsentation der
Bärengruppe;  13.30 Uhr - Präsentation der Elefantengruppe; 14.30
Uhr - Präsentation der Pinguingruppe; 15.00 Uhr - Ende der
Kunstausstellung
Unser Künstlercafe im Turnraum und auf der Terrasse ist während
der gesamten Ausstellungszeit für alle kleinen und großen Besu-
cher geöffnet. Dort erwarten Sie: Kaffee und Kuchen Getränke und
kleine Snacks. Im Traumland erwartet Sie ein Kreativangebot: Hier
entsteht ein großes Kunstwerk aus vielen kleinen Inchies. Ein wei-
teres Kreativangebot wird auf der Terrasse für Steinmalkünstier
angeboten. Wir hoffen, viele kunstbegeisterte Kinder mit ihren
Familien und kunstinteressierte Steinbacher begrüßen zu dürfen.
Anmerkung: Auf dem gesamten Kitagelände darf nicht geraucht
werden!!! Ihr Kita-Team mit den Kindern + Ihr Elternbeirat

Rapper und Rocker auf einer Bühne

Stadt Steinbach - JuZ -

Rapper und Rocker auf einer Bühne - Hip-Hop-Konzert im JuZ ein voller Erfolg
Dass auch Musiker, die eigentlich aus einer völlig anderen Richtung
kommen, richtig gut rappen können, bewiesen am Freitag, den
29.04.2011 beim Hip-Hop-Konzert im Steinbacher Jugendhaus die
Jungs von „Mehners Moos“: langhaarig und mit orangenen
Helmen hüpften sie über die Bühne und entsprachen so gar nicht
dem Klischee von coolen Hip-Hoppern. 
Wer ihnen zuhörte, dem wurde schnell klar, dass ihnen auch nichts
ferner liegt. Anwesende Hip-Hop-Fans waren trotzdem begeistert
von der mitreißenden Bühnenshow dieser lustigen Musiker.
Moderator „Dirrty Iron“ kommentierte: „Wo außer in Steinbach
findest du solche Jungs?!“ Ebenfalls eine tolle Show lieferten
„Mergim Pasha“ (auch er hat schon einen guten Bekanntheitsgrad
außerhalb von Steinbach erreicht! ), „Donny Darko“ (wir freuen

uns, diesen netten jungen Rapper kennengelernt zu haben!) und
„Twin“ (endlich mal wieder im JuZ!) Als spontanen Gast auf der
Bühne durften wir außerdem „Zuboes“ begrüßen. 
Zwischen 60 und 70 Gäste besuchten das Konzert. Die Stimmung
war gut, und auch der Umgang der Stars miteinander war von
wohlwollendem Respekt geprägt. Pünktlich um 0.00 Uhr endete
das Konzert, und zufriedene Zuschauer machten sich auf den
Heimweg. 
Wir möchten noch einmal allen danken, die diese Veranstaltung
ermöglicht haben, insbesondere Benji, der alles gemanagt hat,
Andreas Mehner für die Unterstützung, auch bei der Durch-
führung, Jens für´s Mischen, Marvin für´s moderieren, Thorsten
für´s „Mitgucken“ und Otto und seiner Kollegin vom Sicher-
heitsdienst für ihren Überblick und ihre Gelassenheit! – Mit Euch
allen gerne wieder!                                          Das JuZ-Team

Wer aufhört zu werben,
um Geld zu sparen,

könnte genausogut

seine Uhr anhalten, 
um Zeit zu gewinnen.
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ROLLÄDEN · MARKISEN · TORE

·  Inh. Thomas Stottut  ·

Rolladen- und Jalousiebaumeister

Bahnstraße 35 Telefon 06171-76215 

61449 Steinbach / Ts. Telefax  06171-75443

www.marschner-rolladenbau.de

WILLI ANTHES
Bauingenieure BDB

BAUUNTERNEHMEN

Umbauten · Sanierung · Verputz
Fliesen · Kanal · Pflastern

Daimlerstraße 2 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel.: 0 61 71 / 97 64 - 0 · Fax: 0 61 71 / 8 55 29

• Elektroinstallationen aller Art
• Antennen- und SAT-Anlagen
• Telefon- und Netzwerkverkabelung 
• Photovoltaik - Anlagen
• Rolladen- und Garagentorantriebe
• Hausgeräteservice - E-Check
• Sicherheits- und Rauchmeldesysteme

Industriestraße 6 Telefon: 06171 /    74353 

61449 Steinbach/Ts.      Telefax: 06171 /  706683

www.jage-elektrotechnik.de

SSSSTTTTEEEEMMMMPPPPEEEELLLL     BBBBOOOOBBBBBBBBIIII
BBBB aaaa hhhh nnnn ssss tttt rrrr aaaa ßßßß eeee     3333     ····     TTTTeeee llll eeee ffff oooo nnnn ::::     9999 8888 1111     9999 8888 3333
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BIOMETRISCHE PASSBILDER
SCHUH-REPARATUR-FACHSERVICE

FOTOANNAHME auch DIGITAL
HERMES-PAKET-SHOP

FACHHÄNDLER FÜR SCHULBEDARF

UNSER ANGEBOT

Scout-Ranzenset’s

Ranzen + 3 Kleinteile

99,90 €
(Verkauf solange Vorrat reicht)

TIARA FABRY – eine neue Steinbacherin!

Stadt Steinbach - Der Bürgemeister -

Am 05.02.2011 erblickte Tiara Isabella Katharina als drittes Kind von
Anja und Oliver Fabry in Frankfurt am Main das Licht der Welt.
Bürgermeister Naas ließ es sich nicht nehmen, die neue Steinbache-
rin am 29.04.2011 willkommen zu heißen und überbrachte den stol-
zen Eltern, sowie den großen Schwestern Lea und Annika die
Glückwünsche und das Willkommenspaket des Magistrates der
Stadt Steinbach (Ts.). Wir wünschen der Familie Fabry für die Zu-
kunft alles Gute und viel Freude in ihrer Heimatstadt Steinbach (Ts.).

STEINBACHER

Am 25.+26. Juni
auf der Bahnstraße

T
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8. Steinbacher Stadtfest am 25.+26. Juni 2011
von Walter Schütz

Mit großen Schritten bereiten die Organisatoren des Steinbacher
Gewerbevereins das 8. Steinbacher Stadtfest vor. Wieder unter der
Überschrift "Ein Fest für Steinbacher von Steinbachern". Das bedeu-
tet natürlich auch, dass wieder viele Steinbacher Gewerbetreiben-
de ihr Unternehmen vorstellen und sie mit interessanten Ange-
boten überraschen wollen. Das Ziel des Gewerbevereines ist es, auf
dem Fest des Jahres 2010 aufbauend, die Attraktivität und die
Besucherzahlen stetig zu erhöhen, ohne den Charakter des Festes
zu verändern. Die freundliche Atmosphäre und die familienfreund-
lichen Preise liegen dem Gewerbeverein und den Ausstellern be-
sonders am Herzen. Es ist und bleibt ein Fest von den Gewerbe-
vereinsmitgliedern für unsere Stadt und ihre Bürger. Hierfür benö-
tigen wir die Hilfe von Vielen. Fester Bestandteil ist auch in diesem
Jahr unser Fest am Samstagabend sowie die weiteren Highlights
mit den Gosthpastors, der Gruppe Jukebox und einer zünftigen
Blasmusik zum Frühschoppen am Sonntagmorgen. Etwas ganz be-
sonderes ist ganz bestimmt wieder der ökumenische Gottesdienst
am Sonntagmorgen auf dem Veranstaltungshof auf dem Parkplatz
vom Hotel Zum Brunnen und der Raiffeisenbank eG. Hierauf freu-
en sich nicht nur die Organisatoren. Darüber hinaus planen wir am
Samstag und Sonntag auf unserer Bühne ein buntes und spannen-
des Show-Programm. Auch die Steinbacher Vereine sind aufgeru-
fen, sich wieder zahlreich am Steinbacher Stadtfest zu beteiligen,
sowohl mit einem Stand auf der Bahnstraße als auch mit Vorfüh-
rungen auf der Stadtfestbühne, die sich wie jedes Jahr auf dem
Parkplatz der Raiffeisenbank und des Hotel zum Brunnen befindet.

Melden Sie sich bitte bei 
Walter Schütz

Tel.: 0 61 71 / 98 16 98  ·  Fax: 0 61 71 / 98 16 99
E-Mail: w.schuetz@allianz.de

Dafür schon mal "Vielen Dank" im Voraus. Nichts desto trotz haben
wir bereits jetzt Unterhaltsames und Spannendes zu bieten. Lassen
Sie sich überraschen!! Besonderen Wert legen die Organisatoren vom
Gewerbeverein Steinbach darauf, herauszustellen, dass dieses Fest
nur funktioniert, weil die Anwohner der Bahnstaße und den abge-
henden Seitenstraßen alle Unannehmlichkeiten, die ein solches Fest
mit sich bringen, geduldig ertragen. Hierfür schon vorab vom Gewer-
beverein ein herzliches Dankeschön. Eine weitere Bitte von ihrem
Gewerbeverein, laden Sie ihre Verwandten, Bekannten und Freunde
zu unserem Fest ein. Wenn Sie die Möglichkeit, haben ein Plakat
unseres Festes gut sichtbar aufzuhängen, so melden Sie sich bitte bei
uns, wir werden Ihnen Plakate zur Verfügung stellen können.

Einbürgerungen im Steinbacher Rathaus
Endlich war es soweit: Lynett McGregor-Killas und ihr Sohn James
Alexander Killas, beide aus England stammen, bekamen von Bürger-
meister Naas am 19.04.2011 ihre Einbürgerungsurkunden überreicht. Mit
der Übergabe der Urkunden wird den ausländischen Mitbürgern die
deutsche Staatangehörigkeit verliehen. Sie bildet den förmlichen
Abschluss des Einbürgerungsverfahrens. Seit dem Inkrafttreten des
neuen Staatsangehörigkeitsgesetzes im August 2007 geben die Ein-
bürgerungsbewerber vor dem Empfang ihrer Urkunden ein feierliches
Bekenntnis ab, mit dem sie erklären, das Grundgesetz und die Gesetze
der Bundesrepublik Deutschland zu achten. Der Rathauschef wünscht
unseren neuen Steinbacher Staatsbürgern für die Zukunft alles Gute.

Stadtbücherei jetzt auch samstags geöffnet

Stadtbücherei Steinbach/Ts.

Ab Samstag, 7. Mai, öffnet die Stadtbücherei Steinbach (Taunus) auch
immer samstags in der Zeit von 10 bis 12 Uhr ihre Türen für Besucherinnen
und Besucher. Bürgermeister Dr. Stefan Naas freut sich, dass „damit wird
ein lang gehegter Wunsch vieler Benutzerinnen und Benutzer, das viel-
fältige Angebot der Stadtbücherei auch am Wochenende zu nutzen, ver-
wirklicht wird“. Darüber hinaus haben alle interessierten Besucherinnen
und Besucher ab diesem Tag die Möglichkeit, sich in der Stadtbücherei zu
einer Tasse Kaffee zu treffen und über die gelesenen Werke auszutau-
schen. Gerne sind aber auch alle anderen Bürgerinnen und Bürger einge-
laden, im Café zu verweilen. Die Stadtbücherei Steinbach (Taunus) ist eine
öffentliche Einrichtung der Stadt, die in Kooperation mit dem Kultur- u.
Partnerschaftsverein Steinbach (Taunus) 2000 e.V. betrieben und durch
das Integrationsprojekt des Hochtaunuskreises gefördert wird. Sowohl
die Erweiterung der Öffnungszeiten als auch das Café sind Bestandteile
einer neuen Konzeption, die seit Beginn dieser Kooperation Stück für
Stück umgesetzt wird. Bürgermeister Dr. Naas zeigt sich zuversichtlich,
dass mit den beschriebenen Maßnahmen „eine Belebung des Pijnacker-
Platzes einhergeht und die Bücherei nun noch mehr ein Ort des Treffens
und der Kommunikation sein wird“.  Die Stadtbücherei, Bornhohl 4, hat
geöffnet: Montag und Donnerstag von 15 bis 17 Uhr, Dienstag von 15 bis
19 Uhr, Freitag und Samstag (ab 7. Mai) von 10 bis 12 Uhr. Weitere
Informationen erhalten Sie unter Tel. 06171-980167.

Das „besondere” Steinbach

Stadt Steinbach und Peter Pauli von Hans Pulver

Die Begründung zur Überschrift folgt nach dem "freudigen Ereignis" im
Rathaus. Es geschah anno 2011, am 18. April, 11 Uhr vormittags.
Bürgermeister Dr. Stefan Naas erhielt ein "Schätzchen" überreicht - ein
historisch wertvolles. Hermann Paulis Sohn Peter, Gymnasiallehrer i.R. und
Bürgermeister i.R. (nicht von Steinbach) übergab dem Rathauschef die
Urschrift des Hermann Pauli'schen Heimatbuches zur Weitergabe an den
Steinbacher Geschichtsverein (Stadtarchiv). Ein großzügiges Geschenk!
Diese Dokumentation, beginnend 1927, überwiegend handschriftlich,.
teilweise in Sütterlin, von Hermann Pauli zusammengestellt, darf als
Grundlage für die Steinbacher Geschichte angesehen werden. Die festge-
haltenen Forschungsergebnisse von Hermann Pauli sind bedeutend und
flossen in sein Heimatbuch (erste Auflage 1966) ein. Daraus etwas Mar-
kantes. Bekannt ist, daß die Frankfurter Bürger Preußenhasser waren, was
besonders aus den Friedrich-Stoltze-Schriften hervorgeht. Nur Die
Abneigung der Frankfurter zu Preußen nutzte nichts - Frankfurt wurde
1866 annektiert. Die Steinbacher liebten die Preußen auch nicht und
Steinbach erhielt eine Sonderstellung. In der übergebenen
Dokumentation finden wir die Pauli'sche Eintragung, die auch in seinem
Heimatbuch zu lesen ist: "Bei den Verhandlungen zur Ausführung des
Friedensvertrages von 1866 wurde von preußischer Seite ein Austausch
von Steinbach gegen das vorher kurhessische Dorf Wolferborn bei
Birstein vorgeschlagen. Großherzog Ludwig III. entschied auf Vortrag sei-
nes Ministers, er lege großen Wert darauf, die 'brave Gemeinde Steinbach
zu behalten'... Hierzu muß man wissen, daß der damalige Steinbacher
Lehrer Kromm eine Eingabe mit Unterschriften der Einwohner Steinbachs
an den Großherzog gerichtet hatte, daß Steinbach bei dem liebgewon-
nenen hessischen Fürstenhaus verbleiben möchte." (Anm.: 1866 etwa 650
Seelen).
Spöttische "Titulierungen" mußte das Dörfchen erdulden: Steinbach wär'
ein "Dorfunikum". Der Generalanzeiger im Jahre 1936 "Steinbach das
merkwürdige Dorf", "Das Dorf im Ausland - die hessische Enklave
Steinbach"(Frankfurter Zeitung, 1943), dann auch "Das 'vergessene'
Dorf". Bismarck habe mit dem Daumen beim Kartenstudium Steinbach
verdeckt. Die zweite Version: Eine Prise Tabak sei ihm auf, die Karte gefal-
len, ausgerechnet auf die Ortsbezeichnung Steinbach. Dadurch soll

Steinbach vergessen worden sein - und blieb hessisch, Eingefügt sei:
Wenn man, zurückblickend, oft der Bezeichnung "armes Dorf" begegnet,
so gilt das nicht nur für Steinbach. Die Ärmlichkeit der Dörfer ist haupt-
sächlich begründet in der Herrschafts-Führung (die Fürstentümer,
Herzogtümer und Grafschaften). Aber wir dürfen das nicht verallgemei-
nern; es gab umsichtige und gütige Herren. Die untergebenen Schulthei-
ßen, später Bürgermeister, waren "Befehlsempfänger" - und die Demo-
kratie war noch nicht erfunden. Der Herrschaftsadel hatte verbriefte
Rechte (u.a. das Zehntrecht) - der Klerus (früher als "Teilhaber") auch.
"Die Belastungen der ländlichen Bevölkerung waren in der Tat oft uner-
träglich... Auch die Steinbacher Bauern wehrten sich immer wieder ver-
zweifelt gegen Übergriffe der
Obrigkeit und Einschränkungen
ihrer wenigen Rechte" (Dr. F.
Krause: 1200 Jahre Steinbach). Das
Armuts-Thema geschichtlich inten-
siv hier zu behandeln, da müßte
eine "Sonderausgabe" gebracht
werden. Heute haben viele Städte
und noch einige selbständige Ge-
meinden (finanzielle) Schwierig-
keiten, denn es gibt noch eine
"Obrigkeit" - aber die hat einen
anderen Namen.
Zu Steinbachs "Besonderheiten" ist
auch zu nennen die "Krönung" zur
Stadt, und das bewirkte der dama-
lige,Bürgermeister Walter Herbst,
ein "Stoabacher Bub" wie auch der
jetzt amtierende Bürgermeister Dr.
Stefan Naas. Als 1972 die meisten
hessischen Dörfer Trauer anlegten,
feierten die Steinbacher; Steinbach
"besiegte" die (unbeliebte) Ge-
bietsreform. Von Frau Ruth Rahmel
- ehemalige Vorsitzende des

Vereins für Geschichte und Heimatkunde in Steinbach - gibt es einen wun-
derbaren Aufsatz, abgedruckt in der TZ vorn 26.10.1999, Titel "Ein Dorf
will sich nicht schlucken lassen”. Dazu eine Fotografie aus der Sammlung
von Werner Lienow mit dem Untertitel: "Blick in die Ortsmitte: In den
40er Jahren ging es in Steinbach noch beschaulich zu. Allerdings wehrten
sich die Bürger schon damals nach Kräften und mit Erfolg gegen den
Verlust ihrer Selbständigkeit." 
Wir stellen fest Die Steinbacher waren doch ein "selbstbewußtes
Völkchen" - das soll es weiterhin bleiben! Ich wünsch's jedenfalls. Ich
mach halt emol Reklame: Stoabach hoat seit: 'm 20. Jahrhunnert e
Wandlung erfoahrn.               Hans Pulver
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Einen souveränen 20:35 (9:14) Sieg feierte die MSG Kronberg/
Steinbach beim Tabellenletzten HSG Wehrheim/Obernhain. Der MSG fehl-
ten mit Johannes Harbs, Rouven Lorch und Sebastian Petry gleich drei
wichtige Spieler, was aber gut kompensiert werden konnte. Erstmals für
die "Erste" im Einsatz Rechtsaußen Sven Schüssler, der mit 2 Treffern eine
gute Leistung zeigte. Eine starke Leistung im Trikot der MSG zeigte Jens
Weigand, der endlich wieder zu gewohnter Stärke gefunden hat. Bis zum
3:4 war die Partie noch ausgeglichen, doch dann setzte sich die favoriti-
sierte MSG auf 3:9 ab. Über 6:11 und 9:12 ging die MSG mit einer 9:14
Führung in die Halbzeitpause. Direkt nach Wiederbeginn erhöhte die
MSG auf 9:16 und zog anschließend auf 10:19 und 12:26 davon. Die
Vorentscheidung war gefallen und es wurde auf Seiten der MSG munter
durch gewechselt. Am Ende stand ein klarer 20:35 Sieg der MSG
Kronberg/Steinbach zu Buche. Jetzt begann das große Warten auf Seiten
der MSG:" Wie stehts beim Spiel Nied gegen Oberursel II, was eine halbe
Stunde später angepfiffen wurde". Der Ergebnisticker kam schon wäh-
rend unserem Spiel per SMS von unserem MSG-Korrespondenten Jürgen

MSG Kronberg/Steinbach Handball-Meister der Bezirksoberliga 2011
Souveräner 35:20 Sieg der MSG I in Wehrheim -- Danke Handballgott, danke Orschel !!!

Reusch: Zur Halbzeit Nied - Oberursel 14:15, nach 40 Min. Nied -Oberursel
19:16, nach 50 Min. Nied - Oberursel 22:21, nach 55 Min. Nied -Oberursel
25:24, nach 58 Min. Nied - Oberursel 26:28. Die letzten zwei Spielminuten
wurden live am Telefon kommentiert, nach 60 Min. Nied - Oberursel
27:30. Spitzenreiter, Spitzenreiter! Danke an die TSG Oberursel II für die
kämpferische Einstellung. "Daran hätte bei uns niemand mehr geglaubt.
Wir haben bisher eine sensationelle Rückrunde gespielt und heute auf 12
Siege in Folge erhöht. Mit dem 13. Sieg am letzten Spieltag gegen die
Landesligareserve der HSG Anspach/Usingen sind wir Meister. Das wäre
der absolute Wahnsinn, denn dieses war nie unser ausgegebenes Ziel,
aber wenn es klappt nehmen wir es gerne mit. Wir hoffen auf die
Unterstützung der Fans und möchten uns anschließend mit der bereits
seit Monaten geplanten Saisonabschlussfeier bedanken", erklärt MSG-
Coach Sascha Brack.
MSG: Salamone (TW), D´Emilio (TW-n.e.); Schüssler (2), Unterharnscheidt
(5), Weigand (8/2), Jacob (1), Urbschat (5), Becker, Sommer (3), Panek
(n.e.), Drosdek (4/1), Hausmann (2), Braum (5).

Gemeinsam fühlen wir uns wohl!

TuS + Betreuungsschule Steinbach

Integration durch Sport fängt schon früh an.
Etwa 40 Betreuungskinder aus verschiedenen Nationen kamen mit
ihren Erziehern zum gemeinsamen Osterturnen in die FHH zum Oster-
turnen. Gut die Hälfte der Kinder stammte aus Migrationsfamilien.
Ein flottes Musik Stop Spiel ergänzte das Aufwärmen.
Unter dem Motto:„ Gemeinsam in die Osterzeit“ hatten die Übungs-
leiter Tanja Becker und Susanne Seuthe einen Bewegungsparcours
aufgebaut . Jedes Kind konnte frei daran Turnen. Die einzigen
Bedingungen waren aufeinander Rücksicht zu nehmen, sich gegen-
seitig nicht absichtlich zu gefährden und keinen auszugrenzen. Wer
einen Rundparcours fertiggeturnt hatte, konnte sich ein lustiges
Ostermotiv an seinem Osterkörbchen ankleben. Als Abschlussspiel
hatte sich Frau Seuthe etwas besonderes ausgedacht. Bunte Bierdeckel
wurden in einem kleinen Rechteck auf dem Boden verteilt und alle
Kinder stellten sich im Rechteck darum herum. In Gruppenarbeit,
Einzel , oder Partnerarbeiten mussten die Kinder über die farbigen
Bierdeckel laufen. Anspruchsvolle Aufgaben ergänzten die Möglich-
keiten. Die einfaltsreichen Ideen der Kinder und der Gruppenzusam-
menhalt war phänomenal. Der Spaß kam natürlich nicht zu kurz. Zum
Schluss kehrte durch eine lustige Osterstreichelgeschichte Ruhe ein
und jeder war sich einig, egal ob mit oder ohne Migrationshinter-
grund, dass gemeinsamer Sport Spaß macht.                      Tanja Becker

DTB – Kinderturnabzeichen

TuS Steinbach - Kinderturnen

Da das Motto der ev. Kita Regenbogen „gesunde Ernährung in Ver-
bindung mit Bewegung“ lautete, gestalteten die Übungsleiterinnen
Tanja Becker und Gerlinde Löblich die Friedrich-Hill-Halle der TuS
Steinbach so, dass das Kinderturnabzeichen des Deutschen
Turnerbundes für alle 17 Vorschulkinder abgenommen werden konn-
te. Die Kinder wurden in kleine Gruppen aufgeteilt und mussten an
verschiedenen Klein- und Großgerätestationen verschiedene
Aufgaben erfüllen. Diese wurden in einem Aufgabenheft abgezeich-
net und entsprechend bewertet. Jedes Kind erhielt zum Schluss eine
Urkunde und Teilnahmebescheinigung. Zuvor wurde sich natürlich
auch zur Musik aufgewärmt. Beim Bewegungspiel waren alle mit
Feuereifer dabei. Das Kinderturnabzeichen ist nicht nur für Turnen an
Klein und Großgeräten gut, sondern fördert auch Bewegungsspiele,
kleine Tänze, Rhythmusgefühl und den kindsgerechten Umgang mit
Alltagsmaterialien und Handgeräten. Die Erzieher der ev. Kita
Regenbogen konnten hierbei richtig erlernen, dass es von großer
Bedeutung ist, Kinder viel Freiraum zur Bewegung zu ermöglichen.
Nur Kinder die sich viel bewegen, können Verletzungen vermeiden.
Die persönliche Entwicklung eines jeden Kindes wird damit zusätzlich
gestärkt. Projekte wie „Mehr Bewegung in den Kindergarten" sollten
vom Hessischen Innenministerium weiter ausgebaut werden, damit
alle Kinder in Zukunft gesünder aufwachsen können. Die Zusammen-
arbeit der ev. Kita Regenbogen und der TuS Steinbach soll so noch
weiter Bestand halten, da es allen Beteiligten großen Spaß macht,
allen voran den Kindern.                                                Tanja Becker

Iaido - Der Weg des Schwertes bei TuS Steinbach (Taunus)

TuS Steinbach - Iaido -

Im Japan der Edo Zeit (1603-1868), in der Kriege immer mehr an Bedeu-
tung verloren, entwickelte sich aus den Schwerttechniken der Samurai
eine Kunst. Eng verbunden mit dem Zen-Buddhismus sollte diese Kunst
die Entwicklung des Charakters und die Kontrolle des eigenen Selbst för-
dern. Heute wird Iaido in festgelegten Bewegungsformen trainiert, die
realen Kampfsituationen nachempfunden sind, und die Grundelemente:
Schwert ziehen, Schneiden, Blut abschlagen, Schwert einstecken beinhal-
ten. Der Übende führt die Bewegungen hochkonzentriert, harmonisch
wie auch dynamisch aus. Potentielle Gegner sind imaginär, und es ist Teil
der eigenen Entwicklung, die Präsenz des Gegners überzeugend darzu-
stellen. Trainiert wird traditionell mit einem zwar stumpfen, ansonsten
jedoch echten japanischen Schwert, dem Katana. Auch wenn Iaido noch
relativ unbekannt ist und erst Mitte der 80er Jahre in Deutschland Fuß
fasste, gibt es eine jährlich steigende Mitgliederzahl im Deutschen Iaido
Bund. Im Rhein-Main-Gebiet gibt es drei Orte die Iaido anbieten: Stein-
bach, Bad Homburg und Frankfurt/Höchst. Einmal jährlich an einem Wo-
chenende findet die Deutsche Meisterschaft statt, in der Iaidoka in Gradu-
ierungen unterteilt, gegeneinander antreten. Hierbei treten die Kämpfer
jedoch nicht im klassischen Zweikampf direkt gegeneinander an, sondern
führen auf jeweils separaten Kampfflächen fünf festgelegte Bewegungs-
formen (Kata) aus, die von Kampfrichtern auf Technik, Stil und Form
bewertet werden. Dieses Jahr fanden sich am 19. März die Kämpfer in
Aachen ein, um ihr Können zu demonstrieren. In den Einzelkämpfen am
Samstag konnten die Steinbacher Iaidoka einige Titel gewinnen: 
* In der Kategorie 2. Dan (Meistergrad) konnte sich Marcus Lenz den
Fighting Spirit sichern. Diese Sonderauszeichnung wird für eine starke
Präsenz und gute Form verliehen. 

* In der Kategorie 3. Dan hat Jan
Windecker hauchdünn gegen den
deutschen Vizemeister verloren
und damit einen sehr guten 3.
Platz erreichen können. 
* In der Kategorie 4. Dan ist Irene
Markowitsch verdient Deutsche
Vizemeisterin geworden. Am
Sonntag fanden die Team
Meisterschaften statt. Auch hier
haben die Steinbacher sehr gute
Ergebnisse erzielt: Das Team des
Südwestdeutschen Iaido Verbandes
ist Deutscher Vizemeister gewor-
den. 
Mit dabei waren Jan Windecker
und Marcus Lenz. 
Das Iaido Training in Steinbach
wird von Irene Markowitsch (4.
Dan) geleitet. Sie und andere
Übungsleiter geben ihre jahrelan-
ge Erfahrung leidenschaftlich an
ihre Schüler weiter. Wir gratulieren
für die verdienten Erfolge! Falls Sie
sich Iaido anschauen möchten, sind
Sie herzlich eingeladen, bei uns im
Training vorbeizuschauen. 
Infos hierzu bekommen Sie bei
Irene Markowitsch, Tel.: 06171/
78662 oder 
Marcus Lenz, Tel: 0176 / 70296113.

Von links: Jan Windecker, Irene Markowitsch und Marcus Lenz

Erscheinungs-Termine + Redaktionsschluß
STEINBACHER-INFORMATION

FÜR DAS JAHR 2011

MAI
Erscheinung: 14.05.2011       Redaktionsschluß: 05.05.2011
Erscheinung: 28.05.2011      Redaktionsschluß: 19.05.2011
JUNI
Erscheinung: 11.06.2011     Redaktionsschluß: 03.06.2011
Erscheinung: 25.06.2011       Redaktionsschluß: 16.06.2011
JULI
S O M M E R P A U S E  ( F E R I E N )
AUGUST
Erscheinung: 13.08.2011       Redaktionsschluß: 05.08.2011
Erscheinung: 27.08.2011       Redaktionsschluß: 19.08.2011
SEPTEMBER
Erscheinung: 10.09.2011     Redaktionsschluß: 01.09.2011
Erscheinung: 24.09.2011       Redaktionsschluß: 15.09.2011
OKTOBER
Erscheinung: 08.10.2011     Redaktionsschluß: 30.09.2011
Erscheinung: 22.10.2011       Redaktionsschluß: 13.10.2011
NOVEMBER
Erscheinung: 05.11.2011   Redaktionsschluß: 27.10.2011
Erscheinung:  19.11.2011       Redaktionsschluß: 10.11.2011
DEZEMBER
Erscheinung: 03.12.2011       Redaktionsschluß: 24.11.2011
Erscheinung: 17.12.2011       Redaktionsschluß: 08.12.2011
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Liebe Patientinnen und Patienten, bitte schneiden Sie sich die fol-
genden Telefonnummern aus. Am besten legen Sie diese in die
Nähe Ihres Telefons, damit sie im Notfall sofort griffbereit sind.
Dr. Abdelsalam Mousa · Berliner Str 7 · Tel.: 98 16 20

Fax: 98 16 21 · Email: abdelsalam.mousa@t-online.de
Sprechzeiten: Mo 8 – 12 + 16 – 18

Di 8 – 12 + 16 – 18, Mi 8 – 12, Do + Fr 8 – 12 + 16 – 18
Dr. Jörg Odewald · Am Schießberg 3 · Tel.: 7 24 77

Fax: 7 95 90 · Email: rezepte@dr-odewald.de
Sprechzeiten: Mo 8 – 12 + 15 –18

Di 8 - 12 + 15 –19, Mi 8 – 13
Do 7 -- 12 + 15 – 18, Fr 8 – 14 für Berufstätige

Anrufbeantworter für Rezepte + Überweisungen: 88 58 90
Gemeinschaftspraxis 

Dr. Tim Orth-Tannenberg · Dr. Ursula Orth-Tannenberg
Taunusstrasse 1 · Tel.: 7 21 44

Fax: 98 04 96 · Email: Praxis@Dr-med-Orth.de
Sprechzeiten: Mo 7:30 – 11:30 + 13:30 – 17
Di 7:30 – 11:30 + 13:30 – 17, Mi 7:30 – 12

Do 7:30 – 11:30 + 13:30 – 17, Fr 7:30 – 12 u. nach Vereinbarung
Anrufbeantworter für Rezepte + Überweisungen: 20 85 36

Praxis-Homepage: www.Dr-med-Orth.de
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bad Homburg, im Krankenhaus

Bad Homburg · Urseler Strasse 33 · Tel.: 06172-19292
(dienstbereit für Notfälle außerhalb der Praxiszeiten)
Rettungsdienst, Notarzt (bei Lebensgefahr): 112

WICHTIGE TELEFON-NUMMERN

Steinbacher Ärzte informieren:

Praxistage 2011 -- immer freitags
Um unseren vielfältigen Verwaltungsverpflichtungen und der Qua-
litätssicherung nachkommen zu können, führen wir regelmäßig an
verschiedenen Freitagen unseren Praxistag durch. Die Vertretung
erfolgt gegenseitig.
Praxis Dres. U. + T. Orth-Tannenberg
Freitag 24.06.2011, 29.07.2011, 30.09.2011, 18.11.2011
Praxis Dr. J. Odewald
Freitag 03.06.2011, 22.07.2011, 23.09.2011, 25.11.2011
Praxis Dr. Mousa
Freitag 27.05.2011, 24.06.2011, 26.08.2011, 16.09.2011, 11.11.2011
Dr. A. Mousa, Berliner Str.7 Tel.: 981620
Dres. T. und U. Orth-Tannenberg, Taunusstr.1 Tel.: 72144
Dr. J. Odewald, Am Schießberg 3, Tel.: 72477
Vielen Dank für Ihr Verständnis die Steinbacher Hausärzte

Praxisurlaub 2011
Praxis Dres. U. + T. Orth-Tannenberg
09.05.2011 - 20.05.2011, 08.08.2011 - 19.08.2011,
17.10.2011 - 21.10.2011, 27.12.2011 -  30.12.2011
Praxis Dr. J. Odewald
23.05.2011 - 03.06.2011 25.07.2011 - 05.08.2011 
17.10.2011 - 21.10.2011 27.12.2011 -  30.12.2011
Praxis Dr. Mousa
11.07.2011 - 29.07.2011 10.10.2011 - 14.10.2011
27.12.2011 - 30.12.2011

Erstes Oberurseler Bestattungsinstitut

PIETÄT JAMIN
Tel. 0 6171/ 5 47 06 Tag u. Nacht
Liebfrauenstr. 4 a, 61440 Oberursel

Erd-,  Feuer- und Seebestattungen,
Särge, Urnen, Sterbewäsche, Überführungen,
Umbettungen, Bestattungsvorsorge.
Bekannt sorgfältige Erledigung aller Formalitäten

Unsere Leistungen: Erd-, Feuer- und See-
bestattungen, Anonymbestattungen, Über-
führungen, Bestattungsvorsorge, Erledigung
aller Behördengänge und Formalitäten.
Mitglied im Fachverband des
deutschen Bestattungsgewerbes e.V.

Bahnstr. 78 · 61449 Steinbach / Ts.
Telefon: (0 61 71)  8 55 52

Tag und Nacht

Sonn- und Feiertag

D A N K S A G U N G  

Christa Gissel
geb. Schmidt

* 19.1.1937  † 21.4.2011

Für die Anteilnahme, die Blumen und Geldspenden 
sage ich auf diesem Wege meinen herzlichen Dank.

Reinhold Gissel und Angehörige

IN ERINNERUNG

Dieter Chollet
*26.1.1943

† 10.5.2006

Evang. St. Georgsgemeinde Steinbach
Evang. St. Georgsgemeinde, 61449 Steinbach (Ts.), Untergasse 29
Pfarramt Nord: Pfr. H. Lüdtke Tel.  7 82 46
Pfarramt Süd: Pfr. W. Böck Tel. 069 / 47 88 45 28
Gemeindebüro: Frau B. KornFrau Tel. 7 48 76

Fax:    7 30 73
Öffnungszeiten: Dienstag 16-18 Uhr

Donnerst. 8 -12 Uhr
Freitag   10 -12 Uhr

Ökumenische Diakoniestation: 7 17 91
Kindertagesstätte „Regenbogen“ Leiter Daniel Kiesel: 7 14 31
GOTTESDIENSTE
Sonntag 15.05. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen in der

St. Georgskirche (Pfarrer Lüdtke)
Kollekte: Für die kirchenmusika-
lische Arbeit

Sonntag 22.05. 10.00 Uhr Vorstellungsgottesdienst der Konfir-
manden i. d. St. Georgskirche (Konfir-
manden, Pfar. Böck u. Pfar. Lüdtke)
Kollekte: Für die eigene Gemeinde

Sonntag 29.05. 10.00 Uhr Gottesdienst in der St. Georgskirche
(Pfarrer Lüdtke)
Kollekte: Für die eigene Gemeinde

VERANSTALTUNGEN
Freitag 08.04. 19.30 Uhr Folklore
Montag 16.05. 16.00 Uhr Musik und Darstellung 

„Geschöpf der Nacht“
Dienstag 17.05. 18.00 Uhr Ghostpastors

20.00 Uhr Kirchenchor
Mittwoch 18.05. 10.00 Uhr Krabbelgruppe

16.00 Uhr Spielkreis (0-3 Jahre)
16.00 Uhr Ghostpastors
20.00 Uhr Kirchenvorstandssitzung

(Thematisch)
Montag 23.05. 16.00 Uhr Musik und Darstellung (Lichtprobe)
Dienstag 24.05. 16.00 Uhr Anmeldung für die Konfirmation 2012

18.00 Uhr Ghostpastors
20.00 Uhr Kirchenchor

Mittwoch 25.05. 10.00 Uhr Krabbelgruppe
16.00 Uhr Spielkreis (0-3 Jahre)
16.00 Uhr Ghostpastors
19.00 Uhr Mitarbeitertreffen

Donnerstag 26.05. 15.00 Uhr Seniorenkreis
Freitag 27.05. 15.00 Uhr Generalprobe Musik u. Darstellung

19.30 Uhr Folklore
Samstag 28.05. 15.00 Uhr Aufführung des Musicals

„Geschöpfe der Nacht“

Anmeldung für die Konfirmation im Frühjahr 2012
Liebe Jugendlichen, die Anmeldung für den Konfirmandenunter-
richt 20011/2012 findet in diesem Jahr am 24.05.2011 statt. Persön-
lich anmelden können sich alle Jugendlichen, welche jetzt noch die
7. Klasse (ab August die 8. Klasse) besuchen.
Termin: 24. Mai 2011
Zeit: 16.00 – 17.00 Uhr
Ort: Gemeindehaus der Ev. St. Georgsgemeinde Steinbach

Untergasse 29, 61449 Steinbach
Nicht vergessen: Familienstammbuch und Taufbescheinigung
Wir freuen uns auf Euer Kommen und verbleiben mit freundlichen
Grüßen.                               Ihre Ev. St. Georgsgemeinde Steinbach

Musical „Geschöpfe der Nacht”
„Löwenherz" klingt noch in unseren Ohren, da bauen wir schon wie-
der die Scheinwerfer im ev. Gemeindehaus auf, damit das nächste
Musical aufgeführt werden kann. Die 24 „Geschöpfe der Nacht" des
Kurses Musik und Darstellung sind schon ganz gespannt auf die
Aufführungen, die am 28. Mai um 15.00 Uhr und am 5. Juni um 11.00
Uhr stattfinden werden. Das Musical „Geschöpfe der Nacht”, oder -
besser gesagt - „Taschenlampen-Musical von Andreas Schmittberger,
ist eine Geschichte rund um das Thema "Freundschaft und
Ausgrenzung": „In unsere Welt voll Sonnenschein, da kommt uns nie
ein Fremder rein", das ist der Wahlspruch der drei Wiesenbewohner
Giovanni (einer Ameise), Schleimer (einer Schnecke) und Fine (einer
Biene). Als Luzie, das Glühwürmchen, mitspielen möchte, wird es
weggejagt. Wer braucht schon Licht auf einer Sommersonnenwiese?
In der Handlung steckt die Frage, ob nicht jeder ein Talent hat, das
Respekt verdient? Schnecken sind eben etwas langsamer und
Glühwürmchen kann man nur im Dunkeln leuchten sehen. Na und?!
Neugierig geworden? Dann kommt zu einer Aufführung ins ev.
Gemeindehaus, Untergasse 29. Bis dann...          Ellen Breitsprecher

Kath. St. Bonifatiusgemeinde Steinbach
Pfarrgemeinde St. Bonifatius, 61449 Steinbach (Ts.), Untergasse 27
Pfarramt: Tel. 7 16 55
Untergasse 29 Fax: 98 12 30
Kindergarten, Obergasse 68: 7 31 06

GOTTESDIENSTE
Sonntag, 15.05. 09.30 Uhr Eucharistiefeier; 
anschließend Informationsveranstaltung "Neubau Gemeindezentrum"
Mittwoch, 18.05. 08.30 Uhr Eucharistiefeier; anschl.Rosenkranzgebet

19.00 Uhr Maiandacht
donnerstags, 14.30 Uhr Rosenkranz-Gebet
Freitag, 20.05. 19.00 Uhr Vesper (Meditationsraum)
Sonntag, 22.05. 09.30 Uhr Feierliche Kommunion
Mittwoch, 25.05. 08.30 Uhr Eucharistiefeier
Freitag, 27.05. 19.00 Uhr Vesper (Meditationsraum)
Sonntag, 29.05. 09.30 Uhr Dankgottesdienst Feierl. Kommunion
VERANSTALTUNGEN
Sonntag, 15.05. 10.45 Uhr Info-Veranstaltung "Neubau Gemeindezentrum"
Dienstag, 16.05. 15-18 Uhr Gesprächskreis

16.00 Uhr Treffen d. Kommunionkinder (Kirche)
Mittwoch, 17.05. 19.30 Uhr Frauenkreis
Donnerstag,18.05. 17.00 Uhr Probe Kommunionkinder (Kirche)

19.00 Uhr Club '98
Samstag, 20.05. 10.00 Uhr Probe Kommunionfamilien und 

Messdiener (Kirche)
Frei.-So. 27.-29.05.: Wochenende der MessdienerInnen in Kirchähr
Montag, 30.05. 19.30 Uhr Soziales Netzwerk Steinbach (in der

Caritasberatungsstelle,Gartenstr. 23)HINWEISE
• Sonntag, 15.5. findet nach dem Gottesdienst (10.45 Uhr) eine weitere
Info-Veranstaltung zum "Neubau Gemeindezentrum" im Pfarrheim statt.
• In diesem Jahr begehen wir die Feierliche Kommunion am 22.05.
um 09.30 Uhr in der St. Bonifatiuskirche.15 Kinder und 1 Jugend-
licher mit ihren Familien haben sich auf den Empfang der Kommu-
nion vorbereitet: Alissa Baginski, Christina und Sebastian El-
Wati, Maya Forstner, Daniel Fyda, Luis Gemke, Luca Gennaro,
Nadine Gralow, Wulf Martin, Melinda Ndugwa, Dominik und
Laura Michelle Preis, Franziska Ried, Lena Schaper, Luciano
Sorrentino und Marie Robin Stiller.
• Die MessdienerInnen des Pastoralen Raumes fahren vom 27.-29. Mai
nach Kirchähr. Wir wünschenIhnen eine erlebnisreiche und schöne Zeit.

4. Wanderung 2011 -- Rheinsteig X

TuS Steinbach - Wandern -

Abschnitt 10 - Osterspai - Braubach
Die Nacht war zwar etwas kürzer als sonst, aber zum Frühstück wa-
ren alle „Mann an Bord“. Die Lebensgeister kehrten in die noch
nicht so gelenkigen Beine zurück. Der nächste Tag konnte kommen,
die TuSerinnen und TuSser waren bestens gerüstet. Zu uns stießen
heute noch 6 Wanderinnen und Wanderer aus Steinbach, die we-
nigstens die Schönheiten der Rheinsteigetappe zehn miterleben
wollten. Es war mittlerweile 9:15 Uhr und die Strecke rief und das
Wetter zeigte sich schon wieder von seiner besten Seite. Durchs
Örtchen an St. Martin vorbei und schon war der berüchtigte Ort der
Hexenverbrennung, das Hexenköpfel, erreicht. Heute erinnert an
dieser Stelle eine aus Baumwurzelwerk geschaffene überhexengro-
ße Holzplastik an diese unschöne Zeit. Anschließend führt die
Wanderung routengleich mit einem Jakobs-Pilgerweg, vorbei an
einem Häuschen, welches die Pilger aufforderte an dieser Stelle
innezuhalten auf dem Weg nach Santiago di Compostella. Doch
was wäre der Rheinsteig ohne den nun folgenden, an diesem Tag
erstmaligen, gravottischen Anstieg, der auch den Neuankömmlin-
gen nun alles was in ihrer Lunge steckte, abverlangte. Abrupt endet
der Anstieg an einem Geländesporn mit einem wiederum grandio-
sen, die Strapazen lohnenden Ausblick. Zeit um innezuhalten und
die Weinprobe vom Abend zuvor fortzusetzen mit dem von unse-
ren Wirtsleuten verabreichten Riesling. Gesagt getan und schon
bald ging es ein bisschen höhengleich weiter und dann hinab ins
Dinkholderbachtal. Ein Sauerbrunnen, geteuft im 14. Jahrhundert,
mit wirkungsvollem Wasser, welches vor allen Dingen den Men-
schen nach einer durchzechten Nacht das Wohlbefinden zurück-
bringt. Heute leider nicht mehr trinkbar. Ob man dieses lebensgei-
ster zurückbringende Elixier uns nur vorbehalten wollte? Und wei-
ter ging es und natürlich mal wieder von unten nach oben, diesmal
halbgravottisch, oben angekommen war unterwegs immer wieder
der Blick frei auf unser heutiges Etappenziel – die Markburg.
An einem „Lusthäuschen“ wurde die letzte Rast vor dem letzten
Abstieg und dann natürlich dem wieder folgenden letzten Aufstieg
die Reste des Lunchpaketes vertilgt. Der Zecherweg führte vom
Lusthäuschen, teilweise recht steil und auch ausgesetzt, hinab ins
Tal und am tiefsten Punkt angekommen galt es den letzten gravot-
tische Anstieg zur Marksburg zu überstehen. Geschafft. Lob an Frau-
und Mannschaft der TuS Wandersparte und das in einer sehr guten
Zeit, sodass fast postwendend, nach der obligaten Sanitärinstal-
lationsbesichtigungspause, die Marksburg mit unserer Begleiterin
Uschi, die einzige am Rhein nie zerstörte Burg, zu besichtigen. Nach
der einstündige Burgbesichtigung war der Einkehrschwung in der
Ritterschänke angesagt, einige auf der sonnenüberfluteten Terras-
se, um danach überraschenderweise mit dem Marksburgexpress ins

Tal zu fahren und dabei auch
den Worten des „Lokführers“ zu
lauschen. Das Ende zweier wun-
derschöner, gut organisierter,
teilweise richtig fordernder
Rheinsteigabschnitte ging so
langsam zu Ende. Unser Zug der
Rheingaulinie rollte ohne Streik-
behinderung Richtung Frankfurt
(M) und im ganzen Zug konnte
man hören Wandern mit der TuS
... einfach ein Hochgenuss.
Interesse einmal mit der TuS zu
wandern?      Jochem Entzeroth

Völlig unerwartet müssen wir Abschied nehmen von
unserer lieben Mutter, Schwiegermutter und Oma

Gisela Lippert 
geb. Freywald

* 21.1.1936      † 4.5.2011

In lieber Erinnrung

Jörg und Astrid Matthäus geb. Lippert  
mit Daniel und Pascal

Uwe Lippert und Iris Wick
mit Sabrina und Niklas

Kronberger Straße 5 · 61449 Steinbach (Taunus)
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W.+F. MÜLLER GmbH 
Markisen • Jalousien

Rollläden • Rolltore

Elektr. Antriebe

Verkauf
Montage
Reparaturen 

TeI. 06171-79861 · Fax -200516

Mobil 0172 - 676 11 67

Steinbach. Freundlicher Rentner als Taxifahrer auf 400,-- € Basis gesucht.
Tel. 0 61 71 / 98 36 00

-23%
-24%

-23%

-22%

-23%

-24%

€ 13,79 € 11,99€14,99

€11,99 € 22,89

€ 48,99

Unsere Öffnungszeiten

Mo - Fr   8:00 - 20:00

Sa 9:00 - 18:00

UUUUnnnnsssseeeerrrreeee
AAAAnnnnggggeeeebbbbooootttteeee

Gutschein

15% Rabatt

ES KANN JEDEN TREFFEN.
Ein Verkehrsunfall oder eine schwere Krankheit - plötzlich ist
man auf andere angewiesen. Wenn Sie keine Vorsorge für
einen solchen Fall getroffen haben und ihre Angelegenheiten
nicht mehr selber regeln können, wird seitens des Vormund-
schaftsgerichts ein Betreuer für Sie eingesetzt werden.
Denn selbst nächste Verwandte oder (Ehe)Partner haben
nicht automatisch das Recht, stellvertretend für Sie zu han-
deln, wenn Sie selber verhindert sind. Um eine Betreuung
von Amts wegen zu vermeiden, können Sie durch eine
Vorsorgevollmacht eine Person Ihres Vertrauens ermächti-
gen, an Ihrer Stelle verbindliche Entscheidungen zu treffen.

Lassen Sie sich kompetent beraten.

VEIDT & GLOTT-BÜRGER
Rechtsanwälte & Notarin

Industriestraße 1 · D -61449 Steinbach (Taunus)
Telefon 06171-75021 · Telefax 06171-76124
e-mail: info@anwaelte-vgb.de · www.anwaelte-vgb.de

KKKK LLLL EEEE IIII NNNN AAAA NNNN ZZZZ EEEE IIII GGGG EEEE NNNN

Steinbach. Wenn Sie Ihren PC besser kennenlernen möchten oder Ihr PC nicht
so will, wie Sie wollen: Hilfe, Beratung und Schulung.

Handy: 01520 / 25 99 605, Tel. 0 61 71 / 8 65 27

Steinbach. PKW An + Verkauf. Wir suchen PKW’s jeglicher Art mit oder ohne
Schäden. Bitte alles anbieten.  Tel. 0179-3214900 + Tel./Fax 06171-979710

VERSCH IEDENES  -  PR IVAT

IMMOB I L I EN  -  PR IVAT

VERSCH IEDENES  -  GEWERBL ICH

Steinbach. Ehepaar mit Hund sucht kleines Wiesengrundstück / Garten - ca.
300 qm - in bzw. Nähe Steinbach baldmöglichst zu pachten. (Kein Kleingarten-
verein!).     Tel. 0151-54820452 . Fax: 06171-989 565

Steinbach. Suche Garage zu mieten. Raum Birkenweg / Wingertsgrund.
Tel. 0 61 71 / 98 07 22 oder 0171 / 706 27 18

Steinbach. Von Privat möbl. 1 ZKB, 35 qm, Laminat, Souterain, Stellplatz, eige-
ner Eingang, 420,-- € warm + STR. + Kaution, ab sofort zu vermieten.

Tel. 0 61 71 / 7 80 44
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Freitagsfahrten 2011 Veranstalter: RSV Wanderlust 05 e. V. Steinbach (Taunus)

1. Vorsitzender: Herr Lickfers, Tel.0 61 71 / 84 90 · Ansprechpartner-Freitagstour: Herr Schreiber, Tel. 0 61 71 / 7 16 15

Radsportverein Wanderlust Steinbach

Abfahrt pünktlich 18:00 Uhr Steinbacher Weiher

Datum Tour / Freitagsfahrten 2011 ca. km Einkehrmöglichkeit

13. Mai Sonnenhof - Fernmeldestation - Unterer Weiher - Maasgrund Weiher - 
Schwesternheim - Freibad Oberursel - Mühle - Gesamtschule-Bommersheim -
Weißkirchen 20 Linde

20. Mai Eschborn Bf. - Arboretum - Sulzbach Rathaus - Schützenhaus -
Unterführung Tennisplätze - Tierheim - BAB 66 - Bahnübergang Bahnstrasse - 
Rathaus Eschborn 27 Ponderosa 

27. Mai Eschborn - Eschborn Süd - Sossenheim - Nied - Possmann Rundweg - Rödelheim 22 KGV Nied  

3. Juni Sonnenhof - Alte MKW - Bommersheim - BAB Brücke Bad Homburg - 
Hirschsprung - U Bahn Obereschbach - Homburger Kreuz - Weißkirchen 25 Grüner Baum 

Bei geführten Touren sind alle Teilnehmer über den RSV Wanderlust 05 e.V. Steinbach versichert. Die StVO ist einzuhalten.

Gewerbeverein Steinbach

Die Geschenk-Idee für jedes Fest -- zu jedem Anlaß!

Auto Schepp, Daimlerstraße
Blumen Melody, Bahnstraße 1
Brunnen-Apotheke, Pijnackerplatz
Catania-Schön 

Natursteine + Fliesen, Siemensstr. 8
Marions Hair-Salon, Pijnackerplatz
Computer Nöll, Daimlerstr. 6
Druckerei Biermann, Schwanengasse
Dr. Jörg Odewald, Am Schießberg 3
Elektro Windecker, Bahnstraße
Fahrschule Viol, Feldbergstraße
Franziskus-Apotheke, Berliner Str.
Friseurstudio Engert, Gartenstr.
Gabi’s Haarstudio, 0bergasse 18 
Karlheinz Günther, Kfz-Reparaturen

Industriestraße 6
Jage-Elektrotechnik, Industriestr. 6
Kanal Greulich Umwelttechnik Ltd.,

Daimlerstrasse 15
La Gatta Modeboutique, Bahnstr.

Lotto Laden, Pijnackerplatz
Marschner Rollladenbau, Bahnstr. 35
Metzgerei Birkert, Bahnstraße
Montageschreinerei S. Bergmann
Gartenstraße 15
PB Moden Braunroth, Untergasse 
Physiotherapeut V. Schreitz, Bahnstraße
Quellenhof Heinrich, Kirchgasse
Reisebüro Kopp, Bahnstraße
Sport & Fitnesspark, Waldstraße
Stempel Bobbi, Bahnstraße
Tank Max, Industriestraße
Weru-Fenster+Türen, Bahnstraße

Gaststätten-Restaurant-Pizzeria:

Ile de Ré, Eschborner Straße
Pizzeria Pisa, Bahntraße/Untergasse
Restaur. Bürgerhaus, Untergasse
Zum Brunnen, Bahnstraße
Zum Schwanen, Eschborner Str.

AKZEPTANZ-GESCHÄFTE für den „Steinbacher-Geschenk-Gutschein“
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GGEEWWEERRBBEEVVEERREE IINN   SSTT EE IINNBBAACCHH   (( TTSS .. ))
GGeesscchhääffttsssstteellllee::  EEsscchhbboorrnneerr  SSttrr..  1144  ··  6611444499  SStteeiinnbbaacchh  ((TTss..))
TTeelleeffoonn::  00  6611 7711 -- 9988 1199  3366

Gutschein-Nummer / Datum

Unterschrift, Stempel

EEiinnzzuullöösseenn  bbeeii  aalllleenn  SStteeiinnbbaacchheerr  AAkkzzeeppttaannzzsstteelllleenn  --  KKeeiinnee  BBaarraauusszzaahhlluunngg!!

© Fotostudio© Fotostudio
Thomas HierThomas Hieronymi GmbHonymi GmbH
65779 Kelkheim65779 Kelkheim
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Hier können Sie Ihren Gutschein erwerben: QUELLENHOF HEINRICH, Kirchgasse 9
PB-MODEN & DESSOUS, Untergasse 4
STEMPEL BOBBI, Bahnstrasse 3

Wer aufhört zu werben, um Geld zu sparen,

könnte genausogut

seine Uhr anhalten, um Zeit zu gewinnen.


